
  

 

AVOS GmbH 
Gesunde Zähne von Anfang an – Gesunde Zähne ein 
Leben lang 
 
Die Zahngesundheitserziehung im Bundesland Salzburg wird vom Gesundheitsressort des 
Landes Salzburg, allen Versicherungsträgern – gemäß ihrer Größe, sowie zu einem Teil vom 
Magistrat Salzburg finanziert.  

Seit 1986 arbeiten die Gesundheitserzieherinnen von AVOS höchst erfolgreich mit dem 
Kariesprophylaxe-Programm und begleiten Kinder im gesamten Bundesland Salzburg ab 
der Geburt bis zum Ende der Volksschulzeit. Die Zahngesundheitserziehung wird fachlich von 
der Prophylaxereferentin der Zahnärztekammer, Dr. Astrid Keidel-Liepold, ehrenamtlich geleitet. 
 
Im Sinne der WHO Gesundheitsziele 2020 und der Österreichischen Gesundheitsziele ist es 
unser Anliegen Kinder und Jugendliche in ihrem gesunden Aufwachsen bestmöglich zu 
unterstützen. 
 
Derzeit sind 23 speziell geschulte Gesundheitserzieherinnen im ganzen Land unterwegs. Mit 
ihrer Arbeit erreichen sie pro Schuljahr über 22.500 Schüler*innen und über 16.000 
Kindergartenkinder. 

Jede Kindergartengruppe und  jede Volksschulklasse wird im Rahmen dieser umfassenden 
Gesundheitserziehung mindestens zweimal jährlich besucht. Kindergärten, welche einen 
Kariesanteil von über 25% aufweisen, sind als Brennpunkt - Kindergärten definiert worden, diese 
erhalten zusätzlich zwei weitere Besuche. 
 
Die speziell geschulten Gesundheitserzieherinnen von AVOS bringen den Kindern, 
entsprechend ihrem Alter, mit Hilfe des Maskottchens Avolino die richtige Zahnpflege bei. 
Weitere Schwerpunkte sind die Kariesprävention, zahngesunde Ernährung, regelmäßige 
Kontrollen beim Zahnarzt / der Zahnärztin und die positive Assoziation dieser 
Interventionen.  
 
Zur Erhebung des Zahngesundheitsstatus der Salzburger Kinder wird in den 2. Klassen der 
Volksschulen eine Reihenuntersuchung durch unsere Patenzahnärzt*innen durchgeführt.  

Auch die Elternarbeit wurde als wichtiger Bestandteil etabliert und die Angebote dazu stark 
ausgebaut. Zusätzlich bietet eine Zahnanfärbe-Einheit den Eltern die Möglichkeit, ihre 
Kompetenzen in der täglichen Zahnpflege auszubauen, Defizite zu erkennen und so die 
Zahngesundheit positiv zu beeinflussen. 

Im Sinne von gesundheitspolitischer Chancengleichheit ist uns die Arbeit mit Menschen mit 
Migrationshintergrund und sozioökonomisch benachteiligten Personen ein besonderes 
Anliegen, hierzu führen wir niederschwellige Informationsveranstaltungen durch.  

Ein wichtiger Eckpfeiler in der Kariesprävention, ist die Arbeit mit Multiplikator*innen, die 
ihr bei uns erworbenes Wissen in die tägliche Arbeit mit den Kindern integrieren.  


